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SCHULPASTORAL IM BISTUM MAINZ 
 
 
 
 
EINFÜHRUNG 
 

Diese Leitlinien zur Schulpastoral im Bistum Mainz wollen eine Grundlage 
bieten, die für alle Schulen gleichermaßen gilt. Sie beschreiben den inhalt-
lichen und organisatorischen Rahmen für Schulseelsorger/innen und für 
alle, die Schulpastoral in der Diözese Mainz gestalten. 
 

Für alle Personen, die in der Schule lehren, lernen und arbeiten, ist Schule 
ein prägender Lebensort. In ihm spielt sich die Vielfalt des Lebens ab: 
Freude und Hoffnung, Enttäuschung und Frustration, Wunsch nach Ge-
meinschaft und Anerkennung, Erleben von positiver Entwicklung, Grenz-
erfahrungen und Glück. 
 

Schulpastoral ist seelsorglicher Dienst der Kirche für alle Menschen in der 
Schule. Ihr Anliegen ist, aus christlicher Haltung heraus im Lebensraum 
Schule evangeliumsbezogene Werte zu leben und Akzente zu setzen.  
 
HERAUSFORDERUNGEN 
 

Die Voraussetzungen, unter denen heute Bildung und Erziehung stattfin-
den, wandeln sich ständig. 
 

Das schulische Bildungssystem ist gefordert, auf die Entwicklung in der 
Gesellschaft zu reagieren. Auf alle gleichermaßen treffen die rapiden Ver-
änderungen zu: zunehmender Zeit- und Leistungsdruck, Schulverdrossen-
heit und Aggression und darüber hinaus regionale und globale Bedrohun-
gen des Lebens und der Menschenwürde. 
 

Aufgabe der Schulpastoral ist es, diese Veränderungen wahrzunehmen, 
aufzugreifen und in den Bewegungen möglichst allen in der Schule beizu-
stehen. Im Mittelpunkt steht der Mensch, seine Stärkung und seine Ent-
wicklungsmöglichkeiten. 
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SELBSTVERSTÄNDNIS UND PROFIL 
 

Schulpastoral will ihren Beitrag zum schulischen Bildungs- und Erziehungs-
auftrag leisten. Sie ist angelegt in Verbindung von Kirche und Schule, zwi-
schen Jugendarbeit und Schulsozialarbeit, in Nähe zum Religionsunter-
richt, aber doch anders. 
 
Die Wertschätzung jeder einzelnen Person in der Schule, unabhängig von 
ihrer Herkunft und ihrem Können, ist für sie wesentlich. Die schulpastora-
len Angebote sind offen für alle Schüler/innen, Lehrer/innen, Mitarbei-
ter/innen in der Schule sowie alle Eltern. Ebenso können auch alle, die hier 
genannt sind, unter dem Prinzip der Freiwilligkeit mitgestalten. 
 

Aufgrund des manchmal hektischen und oft lauten Schulalltags ist Schul-
pastoral auch Anwältin für zweckfreie Räume und Zeiten. Im Rahmen ihrer 
Begleitungstätigkeit kennt sie lokale und überregionale Möglichkeiten 
weiterführender Beratung und kann gegebenenfalls vermitteln. In all ih-
rem Engagement berücksichtigt sie schulrechtliche und schulorganisatori-
sche Vorgaben. Sie arbeitet in vielfältigen Kooperationen, religionensensi-
bel und offen für alle. 
 
STRUKTUREN 
 

An staatlichen Schulen ist Schulpastoral ein freies Angebot der Katholi-
schen Kirche, das als solches auf der Grundlage der Verfassung erfolgt und 
in den jeweiligen Bundesländern durch Erlasse und Verwaltungsvorschrif-
ten der für die Schulen zuständigen Ministerien im Einzelnen geregelt 
wird. 
An den Katholischen Schulen des Bistums Mainz ist Schulpastoral ein in-
tegraler Bestandteil des christlichen Erziehungskonzeptes. 
Verantwortlich ist das Dezernat Schulen und Hochschulen im Bischöflichen 
Ordinariat Mainz, konkret das Referat Schulpastoral. 
Zur Unterstützung vor Ort vermittelt das Referat Schulpastoral personelle 
und finanzielle Unterstützung durch Deputatsstunden für kirchliche Mitar-
beiter/innen im Schuldienst, durch Beratung und Begleitung in Aufbau- 
und Projektphasen, durch Team- und Dienstgespräche, durch Fort- und 
Weiterbildungen, durch Bezuschussungen von Maßnahmen, durch Ar-
beitshilfen und Informationsmaterial sowie durch Sachkostenpauschalen 
für Schulpastoral an staatlichen Schulen.  
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ANGEBOTE 
 

An den Schulen vor Ort wird Schulpastoral durch pastorale Mitarbei-
ter/innen, (Religions-)Lehrkräfte, Schüler/innen und Eltern und Angestellte 
in der Schule getragen. In Abstimmung mit der Schulleitung und unter-
stützt durch das Kollegium werden Angebote der Schulpastoral durchge-
führt: 

 

Tage religiöser Orientierung   /   Besinnungstage   /   Reflexionstage, 

Gottesdienste, spirituelle Angebote, Räume und Zeiten der Stille, 

Projekte auf Klassenebene, Räume der Begegnung, 

Konfliktbearbeitung, Streitschlichterkurse, 

Sprechstunden, Beratung, Begleitung, 

Gesprächskreise für das Kollegium, 

Elterngespräche, Familientage, 

Eine-Welt-Projekte, 

Krisenbegleitung. 

Darüber hinaus gibt es viele weitere Angebotsformen, deren Ziel es ist, aus 
christlicher Verantwortung heraus zur Humanisierung von Schule beizu-
tragen. 
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KRISENSEELSORGE IN DER SCHULE 

Das Team der über 70 katholischen und evangelischen Krisenseelsor-
ger/innen aus dem Bistum Mainz und der Evangelischen Kirche Hessen 
und Nassau leistet eine ganzjährige Rufbereitschaft für Schulleitungen, die 
in Krisensituationen Unterstützung erhalten können oder für das eigene 
Kollegium Fortbildungen anfragen. Dies alles geschieht in enger Koopera-
tion mit der EKHN. 
 
Die Telefonnummer der Krisenseelsorge im Schulbereich lautet: 

 

01805 532 110. 
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SCHULPASTORAL IM BISTUM MAINZ 

Durch Zuwendung das Gesicht von Schule verändern


